
Zum Verein Männer contra Gewalt e.V.

Gewalt von Männern ist allgegenwärtig - in vielen Formen.

Gewalt gegen Frauen geht quer durch alle Schichten. Sie wird zwar
von allen verurteilt, kommt aber doch häufiger vor, als in der Öffent-
lichkeit wahrgenommen wird.

Männliche Gewalt ist vielfältig: 
Schläge und Verletzungen,  Beleidigungen,  Erniedrigungen,  Bedro-
hung, Einschränkung der persönlichen Freiheit, Kontaktverbote und
vieles andere.

Frauen haben das Recht auf ein Leben ohne Angst, Bedrohung und
Gewalt.

Aus dieser Erkenntnis heraus haben sich Männer, in deren berufli-
chem Feld Männergewalt  immer wieder auftaucht,  zusammen ge-
funden und den Verein „Männer contra Gewalt e.V.“ gegründet.

Dem Verein gehören Ärzte, Psychotherapeuten, Polizisten, Rechts-
anwälte  und  andere  Männer,  die  gegen  Männergewalt  etwas  tun
wollen, an.

Wir sind erreichbar: 

www.maenner-contra-gewalt.de
info@maenner-contra-gewalt.de
Telefon  070060606011

In Zusammenarbeit mit dem Projekt
"gern daheim in Schweinfurt"
und der Agenda-Arbeitsgruppe

"Nachhaltigkeit in der regionalen Wirtschaft“

Diplompsychologe Winfried Wagner, 
Leiter des Aiki-Instituts für 
Gesundheitsförderung und Selbstentwicklung

Konstruktive Aggressivität - 
Mythen und Fakten 

Freitag 16. November 19.30 Uhr

Rathaus der Stadt Schweinfurt - Rathausdiele



Zum Referenten: 
Winfried Wagner ist als Psychologischer Psychotherapeut in eigener
Praxis und als Leiter des Aiki-Instituts für Gesundheitsförderung und
Selbstentwicklung auch durch seine Aikido-Kursangebote über den
Raum Schweinfurt hinaus weithin bekannt. 

Zum Vortrag
Winfried Wagner stellt die Inhalte seines Vortrags wie folgt vor:

„In diesem Vortrag will ich zunächst aufzeigen, welche Verhaltens-
merkmale als Formen einer konstruktiven Aggressivität zu verstehen
sind; dann, welche Funktionen diese konstruktive Aggressivität für
den Menschen hat. Schließlich will ich einigen praxisrelevanten Fra-
gen,  insbesondere auch der  Frage  nachgehen,  ob die  bzw. welche
Kampfkünste zum Erlernen/Einüben konstruktiver Aggressivität ge-
eignet sind.  Dabei  will  ich,  ausgehend von einem griech.  Mythos,
zwei Mythen über Aggressivität durch Fakten widerlegen: Den My-
thos, dass Aggressivität nur destruktiv sei und den Mythos vom Ab-
bau aggressiver Gefühle durch Abreagieren/ Ausagieren (dies wird
meist auch als Legitimation für die Kampfsportarten herangezogen).“

Programmablauf

19.30 Uhr Begrüßung  und Grußworte

19.45 Uhr Vortrag
 Konstruktive Aggressivität - 
 Mythen und Fakten

20.45 Uhr Pause - kleiner vegetarischer 
 Imbiss und Getränke

21.00 Uhr Diskussion und Austausch zum
 Vortrag mit dem Referenten

Der  Eintritt  ist  frei  –  über  eine  Spende  freuen  wir  uns.
Der  Reinerlös  kommt  der  Arbeit  des  Vereins  Männer
contra Gewalt zugute. 

---------------------
Bereits um 18.00 Uhr findet die Jahreshauptversamm-
lung des Vereins Männer contra Gewalt statt, ebenfalls 
in der Rathausdiele. 
Die Versammlung ist öffentlich, Gäste sind willkom-
men. 


